
Vorschau -- dürfen wir träumen für den 31.8.2023? 

Wir hätten uns nie vorstellen können, wie aufregend das Leben mit Jesus ist. Dabei waren die 6 

Jahrzehnte – und über 50 Jahre dabei mit IHM – alles andere als Zuckerlecken. Aber Seine Treue, 

Liebe und Hingabe an uns waren so beschenkend und täglich aufbauend! Wir hätten auch nie 

gedacht, dass dies alles so sehr nur IN SEINER KRAFT möglich ist und sein kann! Aber es war und 

ist so!! 

Dürfen wir für die „Diamantene 2023“ – unser 60. - träumen? 

 Was sagt die „eschatologische Differenz“? Werden wir beide noch hier oder, einer /wir zwei, 

bei Jesus sein? 

 Werden wir noch hier in Turotschak bei Maria und Joachim und bei den russischen Brüdern 

in der Reha-Arbeit und Evangelisation sein? 

 Wie wird sich die weltpolitische Lage auf unser Hiersein und den zu beantragenden 

Daueraufenthalt auswirken?  

 Die Prophetie für uns beide vom Juli/August 2018 beinhaltete zwei Teile: 

➢ unser Hiersein, um unsere russischen Freunde mit Gebet und – soweit möglich finanziell -- bei 

der Reha und Evangelisation zu unterstützen; dies hat sich erfüllt und erfüllt sich weiter 

➢ „ … wenn wir getan hätten, wozu uns Jesus hierher gesendet hat, würde ER uns nach Israel 

senden, um dort mit Gebet und finanziell beim Wiederaufbau nach dem Krieg (welchem?) 

zu helfen“. 

 Wir hatten diesen Teil der Prophetie zunächst als „Hintergrundprophetie“ eingeordnet und 

uns erstmal nicht darum gekümmert. „Vordergrundprophetie“ war das Hierherkommen! Mit 

den aber zunehmenden Spannungen Israel-Iran wird dieser Teil jedoch hochaktuell. Wir 

verfolgen die politische Entwicklung. 

 Wir halten weiter fest am Wort: „Darum werft euer Vertrauen nicht weg, welches eine große 

Belohnung hat. Geduld aber habt ihr nötig, auf dass ihr den Willen Gottes tut und das 

Verheißene empfangt. Denn nur noch eine kleine Weile, so wird kommen, der da kommen soll, 

und wird nicht lange ausbleiben (Hebr10, 35-37)  

… und bis zum 31.8.2023 ?? 
 Wir haben die Gewissheit, dass wir zusammen mit unseren russischen Freunden im Sommer 2023 

das „Reha- und Gebetszentrum“ durch Gottes Gnade einweihen dürfen.  

 Wir sind so dankbar, hier in Sibirien mithelfen zu dürfen, den über Jahrhunderte in einer 

spezifischen Situation in Russland Lebenden mit Reha und Evangelium von Jesus dienen zu dürfen. 

 Wir bitten sehr um euer Gebet und danken auch schon im Voraus ganz herzlich für alle Gaben, die 

Jesus bei euch (und bei Freunden von euch?) freisetzen wird.  

 Wegen der von uns koordinierten, operativen Weiterleitung der Spenden über ein Drittland zu uns 

in den Altai bitten wir euch, unser Privatkonto zu benutzen - leider ohne Spendenquittung!  

Inhaber: Fischer, IBAN: DE 74 8705 2000 0901 6027 10, Zweck: Altai 83. 
 Wer aber auf die Spendenquittung angewiesen ist, hier nochmals die Vereinsdaten: Empfänger: 

M.Y.L. e.V., IBAN: DE60 5009 2100 0001 4262 73, Zweck: Altai 83, wegen der Quittung die Adresse 
nicht vergessen!  Solltet ihr eine gottesfürchtige Person kennen, die bereit wäre, ein mögliches Erbe 
für barmherzige Zwecke hier in Sibirien zu verwenden, wären wir für einen Hinweis sehr dankbar.  

 Und nun seid gesegnet in dem kostbaren Namen Jesus! In IHM haben wir alle Fülle!! 

  - eure Fischers - 22.9.22- Turotschak/Altai   


